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Der Talweg ist ein Verkehrsträger im Besitz der Stadt 
Uster und trägt den Charakter einer Quartierstrasse. Sie 
dient vornehmlich der Erschliessung und erhielt eine 
Verfügung für die Einführung von Tempo 30. 
Trotz der neuen Geschwindigkeitslimite waren auf dem 
Talweg zu hohe Tempi gemessen worden. Dieser Um-
stand veranlasste die Stadt Uster, ein Betriebs- und 
Gestaltungskonzept in Auftrag zu geben, aus welchem 
ein gesamtheitlicher Lösungsansatz hervorging. 
Basierend darauf entstand das Bauprojekt, welches 
neben den gestalterischen Veränderungen auch die 
Mängel der bestehenden Bausubstanz in den Fokus 
nahm. Zusammen mit der Neugestaltung der Strasse und 
den verkehrsberuhigenden Elementen wurde auch die 

bestehende Bushaltestelle hindernisfrei und mit einer 
Betonfahrbahn ausgebildet. Zudem nahmen zahlreiche 
Werkträger Sanierungen und Ausbauten ihrer Infra-
strukturanlagen vor. Die Realisierung der Instandsetzung 
erfolgte unter Verkehr und der Aufrechterhaltung der das 
Quartier bedienenden Buslinie. 
Der grosse Baumbestand, der den Talweg säumt, wurde 
mit einigen Hochstämmern ergänzt. Dabei verbaute man 
zum Schutze von umliegenden Tiefbauten durch Wurzel-
einwuchs spezielle Geröllbetonriegel. 

Stadt Uster, Abteilung Tiefbau 
dsp Ingenieure + Planer AG 
Phasen 32 - 53 
2016 - 2019 
CHF 1,2 Mio. 
Sanierung Fahrbahn und Gehweg (l = 600 m) 
Werkleitungsarbeiten 
Bushaltestelle in Ortbeton 
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